
 

 
1. Unsere Firma:  

(Name, Anschrift, Telefon, Internet) 
 

Bundeswehr – Karriereberatung Koblenz 

Ellingshohl 69 – 75, 56076 Koblenz 

(0261) 679 992 5033 

E-Mail: KBBKoblenz@bundeswehr.org 

www.bundeswehrkarriere.de 
 
 

2. Unser(e) Ansprechpartner für Beruf und Ausbildung:  
(mit Telefonnummer[n] und E-Mail) 
 

RAR’in Susanne Feiden und RAmtm Marko Brück 

(0261) 679 992 – 5033 oder (0261) 679 992 – 5272 

KBBKoblenz@bundeswehr.org 
 
 

3. Unser Firmenportrait: 
(kurze Entwicklung, Produkte, Dienstleistungen) 
 

265.000 Menschen. Eine Bundeswehr. 

Die Bundeswehrangehörigen – Frauen und Männer in Uniform und Zivil – leisten täglich ihren Dienst und  

erfüllen dabei oftmals gefährliche Aufgaben. Das tun sie stets im Auftrag der Politik. Alle Angehörigen der  

Bundeswehr bekennen deshalb selbstbewusst: "Wir. Dienen. Deutschland." Die Aufgabengebiete sind breit 

gefächert. IT-Spezialistin, Notfallsanitäter, Panzerkommandant, Köchin, Anwältin... kaum ein Beruf, den es 

bei uns nicht gibt. Und was viele gar nicht wissen: Neben den militärischen Laufbahnen bietet die Bundeswehr 

zahlreiche Einstiegsmöglichkeiten im zivilen Bereich. Den Schulabschluss gerade in der Tasche? 

Dann als Azubi in einem von über 50 Ausbildungsberufen oder mit einem Dualen Studium durchstarten!  

 
 

4. Berufe in unserer Firma: 
 

Bei der Bundeswehr sind ca. 283.000 Menschen in den unterschiedlichsten Berufen beschäftigt 

Hier gibt es Soldaten und Soldatinnen ebenso wie zivile Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, 

aber auch Beamtinnen und Beamte, ja sogar Richterinnen und Richter. 

Die Berufe spiegeln die unter Nr. 5 aufgeführten Ausbildungsberufe wieder. 
 
 

5. Unsere Ausbildungsberufe: 
 

Mehr als 50 verschiedene Berufsausbildungen möglich, bis zu 1300 Ausbildungsplätze: 

z.B. am Standort Rennerod Medizinische und Zahnmedizinische Fachangestellte oder Elektroniker für 

Energie- und Gebäudetechnik und bundesweit viele mehr wie Verwaltungsfachangestellte, Pflegefach- 

leute, Elektroniker für Geräte und Systeme, Fluggerätmechaniker, Pharmazeutisch-Kfm. Angestellte usw. 
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6. Ausbildungsinhalte des/der Ausbildungsberufs/-berufe: 
(evtl. kurze Darstellung, Ort der Berufsschule) 
 

Siehe www.bundeswehrkarriere.de und www.bewerbung.bundeswehr-karriere.de 

      

      

      

      

      

      
 
 

7. Schulische und weitere Voraussetzungen für die Ausbildungsberufe: 
(Schulabschluss, auch Schwerpunktfächer, Zusatzqualifikationen) 

 

Mindestens ein guter Hauptschulabschluss / eine gute Berufsreife oder ein Realschulabschluss; 

Bei verschiedenen Berufen ist ein Realschulabschluss besser, z.B. Elektroniker für Geräte und 

Systeme. Entsprechende Angaben finden sich in den Ausschreibungen. 

      

      
 
 

8. Berufliche Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten nach der Ausbildung: 
 

In den kaufmännisch/verwaltenden Berufen ist eine spätere Verbeamtung im mittleren nicht- 

technischen Dienst möglich. 

In den gewerblich-technischen/handwerklichen Berufen sind Qualifizierungsmaßnahmen, aber 

auch ggf. eine Verbeamtung im technischen Dienst möglich. 

In den militärischen Laufbahnen ist ein Aufstieg von der Mannschafts-, über die Unteroffiziers- bis 

in die Feldwebellaufbahn (Meisterebene) möglich. 
 
 

9. Wir suchen Azubis in folgenden Ausbildungsberufen: 
(bitte mit Anzahl und Jahresangaben der voraussichtlichen Einstellungen) 
 

Alle unter 5. genannten Ausbildungsberufe sind für den Einstellungstermin 01.08./01.09.2024 

und bereits unter www.bewerbung.bundeswehr-karriere.de ausgeschrieben. 

In der Regel verstecken sich hinter den einzelnen Ausschreibungen zwischen 1 und sogar 

24 Ausbildungsplätze (z.B. Fluggerätmechaniker) 

      
 
 

10. Weitere Hinweise: 
(Bewerbungsfristen, Übernahme nach Ausbildung, Ausbildungswerkstatt, Ausbildungsvergütung etc.) 
 

Generell ist der Bewerbungsschluss für die Berufsausbildungen der 30.09.2023 für das Jahr 2024. 

Die Stellenausschreibungen werden jedoch verlängert, sollten nicht genügend Bewerber 

vorhanden sein. 

Die zivilen Dienststellen übernehmen die Auszubildenden in der Regel später als Arbeitnehmer. 

Es steht jedoch jedem Auszubildenden freit, sich auch nach der Ausbildung und der Erreichung 

des 18. Lebensjahres als Soldatin/Soldat zu verpflichten oder für eine Beamtenlaufbahn. 
 


